
Historische
Arbeitsgemeinschaft
für Schaumburg

Tagung:

400 Jahre Universität Rinteln
7. – 8. Juli 2022

in Rinteln, Historischer Ratskeller

.

Veranstalter:
Historische Arbeitsgemeinschaft für Schaumburg/
Niedersächsisches Landesarchiv Abteilung Bückeburg
in Verbindung mit der Stadt Rinteln

Gefördert durch:
Schaumburger Landschaft
Niedersächsisches Landesarchiv

400 Jahre Universität Rinteln
Tagungsort: Rinteln,

Historischer Ratskeller,
Am Marktplatz 1

.

Die Anmeldung für die Tagung wird erbeten bei der

Historischen Arbeitsgemeinschaft für Schaumburg
NLA – Abteilung Bückeburg
Schlossplatz 2, 31675 Bückeburg
info@histag-schaumburg.de
Tel.: 05722 - 967730
Tagungsbüro: Maike Stratmann

Vorbereitung und Organisation
Dr. Stefan Brüdermann / Prof. Dr. Marian Füssel

www.histag-schaumburg.de

400 Jahre
Universität Rinteln



Programmablauf
Donnerstag - 7. Juli 2022
1. Arbeitssitzung 14.00 - 15.30 Uhr:

Begrüßung
Dr. Stefan Brüdermann, NLA Bückeburg

Grußwort
PD Dr. Lu Seegers, Schaumburger Landschaft

Prof. Dr. Marian Füssel, Universität Göttingen:
Einführung in das Thema der Tagung

Dr. Stefan Meyer, Museum Eulenburg, Rinteln:
Die Universität – eine Stadt in der Stadt

Dr. Stefan Brüdermann, NLA Bückeburg:
Studentenleben in Rinteln

Kaffeepause

2. Arbeitssitzung 16.00 - 17.30 Uhr:

Dr. Peter Arnold Heuser, Universität Bonn:
Die Universität Rinteln und die Hexenverfolgung

Dr. Carsten Lind, Universitätsarchiv Marburg:
Krise und Aufhebung der Universität Rinteln

19.00 Uhr
Festvortrag
Grußwort Bürgermeisterin Andrea Lange
Grußwort Landrat Jörg Farr

Vortrag
Prof. Dr. Marian Füssel, Universität Göttingen:
Die Universität Rinteln in der frühneuzeitlichen 
Universitätslandschaft

Freitag - 8. Juli 2022
3. Arbeitssitzung: 9.00 - 10.30 Uhr
 

Wissenschaftliche Disziplinen I:

PD Dr. Thomas Kück,
Leuphana Universität Lüneburg:
Die Theologische Fakultät

Prof. Dr. Georg Schwedt, Bonn:
Die Philosophische Fakultät

Kaffeepause

4. Arbeitssitzung: 11.00 - 12.30 Uhr

Wissenschaftliche Disziplinen II:

Prof. Dr. Rainer Polley, Marburg:
Die Juristische Fakultät

Dr. Heiko Pollmeier, Berlin:
Die Medizinische Fakultät

Anschließend: Schlussdiskussion

Ende gegen 13.30 Uhr

Die Veröffentlichung der Vorträge in den „Schaumburger 
Studien“ ist vorgesehen. Von den zuletzt erschienenen 
Bänden sind u. a. lieferbar:

Zur Geschichte der Erziehung und Bildung in Schaumburg, 
hrsg. von Hubert Höing. Bielefeld: Verl. für 
Regionalgeschichte, 2007.  (Schaumburger Studien 69)

Schaumburg im Mittelalter, hrsg. von Stefan Brüdermann.
Bielefeld: Verl. für Regionalgeschichte, 2. Aufl. 2014. 
(Schaumburger Studien 70)

Meien, Joachim von: Kleinstaat und Weltkrieg, Das 
Fürstentum Schaumburg-Lippe 1914-1918. Bielefeld: Verl. 
für Regionalgeschichte, 2012. (Schaumburger Studien 71)

Bei der Wieden, Helge: Die letzten Grafen zu Holstein-
Schaumburg. Über gräfliche Familien, Bastarde und andere 
Themen – aus dem Nachlass herausgegeben von Brage bei 
der Wieden. Bielefeld: Verl. für Regionalgeschichte, 2014 
(Schaumburger Studien 72)

1615 - Recht und Ordnung in Schaumburg, hrsg. von Stefan 
Brüdermann. Bielefeld: Verl. für Regionalgeschichte, 2018 
(Schaumburger Studien 74)

Sommer, Roswitha: Bückeburger Häuserbuch. Bürger 
gestalten ihre Stadt 1419-1918. Teil 1-3. Bielefeld: Verl. für 
Regionalgeschichte 2022 (Schaumburger Studien 75-77)

Kessler, Johannes: Das Aufkommen des Nationalsozialismus 
in Schaumburg-Lippe 1923 – 1933. Göttingen: Wallstein 
Verl., 2018 (Schaumburger Studien 78)

Oldermann, Renate: "Aus einem uhralten hochansehnlichen 
Geschlecht entsprossen...": Die adligen Töchter im Stift 
Fischbeck: Herkunft, Selbstverständnis und Glaubenspraxis. 
Göttingen: Wallstein Verl., 2019 (Schaumburger Beiträge 4)

Wente, Ralf: Lichtspiele im Schaumburger Land. Göttingen: 
Wallstein Verl., 2020 (Schaumburger Beiträge 5)
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